
AHRENSBURG. Die Bühne
hofft nach einer im Prinzip
verlorenen Saison auf so et-
was wie Normalität und setzt
dabei ganz bewusst auf Ko-
mödien. Im zurückliegenden
Jahr konnten lediglich zwei
von sechs geplanten Stücken
aufgeführt werden. So war
die Spielzeit nach dem Okto-
ber coronabedingt bereits zu
Ende, berichtet Hans-Jochim
Eggers. Nicht einmal 400 Be-
sucher zählte die Nieder-
deutsche Bühne Ahrensburg
(NBA) im vergangenen Jahr.
„Die Leute hatten Angst ins
Theater zu gehen!“ Doch sie
hielten „ihrer“ NBA die
Treue. Nur die Hälfte der
Abonnenten ließen sich das
Geld erstatten, die andere
Hälfte spendete es den Thea-
termachern. Dank der finan-
ziellen Unterstützung der
Stadt Ahrensburg sowie nur
geringerKostenkamdieNBA
gut durch diese Monate und
startet jetzt mit drei Eigenin-
szenierungen sowie drei
Gastspielen in die Saison
2021/22.
Zum Auftakt kommt „In'n
Heven is keen Stuv free“ auf
die Bühne. Als Regisseur
konnten die Ahrensburger
dank eines Zuschusses des
Niederdeutschen Bühnen-
bundes Schleswig-Holstein
den Profi Philip Lüsebrink

ne sind am 23./24. Septem-
ber sowie 1. Oktober jeweils
um 20 Uhr wie stets im Al-
fred-Rust-Saal, Wulfsdorfer
Weg 71. Dort stehen mit bis
zu 231 Plätzen auch bei 50
prozentiger Kapazität (Coro-
naauflage der Stadt) genü-
gend Plätze zur Verfügung.
Auch das zweite Stück der
neuen Spielzeit „Dree Mann
an de Küst“ nach dem Roman

engagieren. – In dem Lust-
spiel nimmt das Unheil sei-
nen Lauf. Da im Himmel ge-
rade kein Zimmer für den
tödlich verunglückten Paul
zur Verfügung steht, muss er
zurück auf die Erde, wo je-
doch sein Freund Andreas
seine Identität angenommen
hat, um sich mit seiner Ge-
liebten in Pauls Villa zu ver-
gnügen. Aufführungstermi-

„Drei Männer im Schnee“
von Erich Kästner ist eine
Eigeninszenierung (Regie:
Andrea Rühling). Gespielt
wird am 21./22. sowie 29.
Oktober ebenfalls um 20 Uhr.
Im Januar kommt nach langer
Zeit wieder das Ohnsorg-
TheaternachAhrensburgmit
dem Solostück „Bella Buten-
schön oder De Hillige Johan-
na vun de Inbooköök“ mit

Die Niederdeutsche Bühne Ahrensburg stellt ihr neues Programm vor

Mit sechs humorvollen Thea-
terstücken op Platt und einem
Weihnachtsmärchen auf
Hochdeutsch startet die Nie-
derdeutsche Bühne Ahrens-
burg in ihre neue Spielzeit
2021/22. Diese Woche war die
Programmvorschau.

Beate Kiupel (20./21. Januar).
Am 24. und 25. Februar so-
wie 4. März nächsten Jahres
erwartet das Publikum die
Komödie „Arthur in annere
Umstänn“ unter der Regie
von Antje Körner. In der
Eigeninszenierung der NBA
gerät das Leben des introver-
tierten Arthurs völlig aus den
Fugen, als er sich plötzlich
inmitten einer turbulenten

Wohngemeinschaft wieder-
findet. Den Saisonabschluss
bilden die Gastspiele der nie-
derdeutschen Bühnen aus
Neumünster (24./25. März
mit „Machos op les“) und
Preetz (12./13. Mai, „Wat den
een sien Uul“).
Als „Special“ außerhalb des
Abonnements präsentiert die
NBA am 3. Dezember um
16.30 Uhr sowie am 5. De-
zember um 16 Uhr das Weih-
nachtsmärchen „Pocahon-
tas“. Das Stück sollte bereits
zu Weihnachten 2020 sowie
im Mai dieses Jahres laufen,
musste aber pandemiebe-
dingt jeweils verschoben
werden. Nun soll's klappen.
Regie hat die Ahrensburgerin
Marei von Appen.
Bühnenleiter Dennis S. Kli-
mek und Schatzmeister
Hans-Jochim Eggers betonen,
dass die Eintrittspreise mit
sieben bis zwölf Euro bzw. 36
bis 57 Euro (Abo) oder 24 bis
38 Euro (Wahlabo) konstant
geblieben sind. Der Vorver-
kauf startet jeweils drei Wo-
chen vor der Aufführung
durch die Buchhandlung
Stojan, Hagener Allee 3a.
Abonnements sind über das
Abobüro von Hans-Jochim
Eggers, Telefon 04102/
823629, E-Mail: karten-
nbahrensburg@web.de zu
buchen.
Ganz neu hat die Bühne
einen Merchandise-Shop er-
öffnet (zu erreichen über die
Website nb-ahrensburg.de).
Außerdem gibt es einen Pod-
cast („Mimikrifon“). Drei
Folgensindonline–zuhören
überall, wo es Podcasts gibt.

Dirk Vollmer

Die „Macher“ der Niederdeutschen BühneAhrensburg stellten ihr neues Programm für die Spielzeit 2021/22 vor: TimoBreitenfeld (von links,
stellvertretender Bühnenleiter), Wolfgang Tietjens (Geschäftsführer), Hans-Jochim Eggers (Schatzmeister) und Dennis S. Klimek (Bühnen-
leiter). Foto: D. Vollmer

Stormarner Speeldeel setzt auf Komödien

WOHN-ART l Hauptstraße 2 l 22962 Siek
Telefon 04107 8519 0915
Montag - Freitag 10.00 - 19.00 l Samstag 10.00 - 16.00
www.wohn-art.com

bullfrog - Deutsche Möbelmanufaktur
Hinter der Marke bullfrog stecken Menschen mit
Blick für das Besondere. Mit hohen Ansprüchen
an Qualität, Individualität und Funktionalität bis
ins Detail. Denn das Design von Heute ist die Kultur
von Morgen.

Entdecken Sie die Vielfalt von bullfrog bei Ihrem
nächsten Besuch in unserem Hause.

LEIDENSCHAFT
FÜR DESIGN

LERNEN SIE
UNS KENNEN!

AUF AUGENHÖHE UND EXKLUSIV AUF

IHRE WÜNSCHE ABGESTIMMT

BERATEN WIR SIE GERN PERSÖNLICH

ODER TELEFONISCH ZU UNSEREN

MÖBELN DER EXTRAKLASSE.
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